
 
Empfohlene Werkzeuge und 
Maschinen: 
 

• Akkuschrauber 
 

• Stichsäge  
 

• Flex 
 

• langes Lineal 
 

• Wasserwaage 
 

• Maßband und Zollstock 
 

• Silikonpistole 
 

• Doppelkartuschen-Pistole 
 

• 2 Winkelschmiegen 
 

• Fugenabzieher 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 



 
1. Vorarbeiten 

 
• alten Treppenbelag (z.B. Teppich) 

und eventuelle Klebereste  
entfernen 
 

• Treppengeländer und -wangen neu 
streichen  

 

 

 

 

 
1a.) Optional – Mit Stufenplatten 

 

Sie können die alten Treppenwangen 

natürlich auch mit  

unserer Plattenware neu verkleiden. 

Einfach die Platte parallel 

zur Treppenwange hochkant auf die alten 

Stufen stellen, 

anzeichnen und Stück für Stück 

zuschneiden. Zum Ankleben                                                         

 



eignet sich Montagekleber. Die offene 

Oberkante wird erst zum  

Schluss, aber noch vor dem Verfugen mit 

einer Winkelleiste  

Abgedeckt 

 

 

1b.) Optional – Mit CPL 

 

CPL - Schichtstoff Ist flexibel in sich und 

selbstklebend, bzw. die Rückseite ist mit 

Schmelzkleber versehen. Deswegen lässt  

er sich sehr gut an die Treppenwangen 

verkleben. Vorher müssen die zu 

verklebenden Flächen leicht angeschliffen                                          

werden und vom Staub befreit sein. 

 

 

 
2. Alle Stell-/Setzstufen 
ausmessen  

 
Achten Sie bitte bei der Höhe 

der Stell-/Setzstufe, das die Stärke der 

Trittstufe + ca. 3 mm für Alu-Profil 

bzw. Montagekleber abgezogen werden. 

Tipp: Beim Ausmessen der Stell-/Setzstufe 

legen Sie einfach ein Distanzstück auf die 

unterste Trittstufe. Jede Stell-Setzstufe 

einzeln anpassen und bei jeder Seite 2-3 

mm auf die Dehnungsfuge achten, die 

 

 



nachträglich verfugt wird. 

 

 

 

 

 

 



 
3.1. Ausmessen gerader 
Trittstufen 
 

Alle Trittstufen ausmessen 

 
Auch hier müssen Sie wieder auf 2-3 mm 

auf jeder Seite Abstand  für die  

Dehnungsfuge achten, die nachträglich 

verfugt wird. 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
3.2. Ausmessen gewendelter oder 
keilförmiger Trittstufen 
 
Bei gewendelten Trittstufen, wo fast jede 

Stufe eine andere Form hat, 

empfehlen wir eine Treppenspinne zu 

benutzen. Damit lassen sich die  

Stufenmaße einfach und schnell auf die 

neue Treppenstufe übertragen. Wenn 

keine Treppenspinne vorhanden ist, 

können Sie: 

 

 

a.) Messen Sie alle Kanten der Stufe, dann 

mit den 2 Winkelschmiegen die Winkel 

abnehmen und die Maße auf die 

Stufenplatte übertragen. 

 

 

                                 Oder 

 

b.) eine  Pappe auf die Stufe legen und 

eine Schablone ausschneiden und die  

Maße auf die Stufenplatte übertragen. 

 

 

3.3. Beim 
Treppenrenovierungssystem 
Premium line – siehe letzte Seite! 
 

 

 

 



 
4. Aufmaß übertragen & 
Zuschneiden 
 

Tipp: 

Zugeschnittene und eingepasste Setz-
/Stellstufen auf der Rückseite 
nummerieren, damit keine Verwechselung 
entsteht. 
 

 

 

 



 

 

 



 

 

 

 

 

5. Einpassen 

Nach dem Zuschnitt muss jede             

Setz/Stell- und Trittstufe einzeln auf die 

Stufen angepasst werden 

Die Kanten können Sie mit normalen 

Cutter Messer schneiden, bzw. 

mit der Flex oder Handhobel bearbeiten 

um sie einzupassen. 

 

Tipp: 

Zugeschnittene und eingepasste Setz-

/Stellstufen auf der Rückseite 

nummerieren, damit keine Verwechselung 

entsteht. 

 

 

 

 

 

 

 



6. Montage 
 
 
 
 
 
 
 
6.1.  
 

Schritt für Schritt (von oben nach unten), 

Stufe für Stufe, jeweils zuerst die Trittstufe 

und dann die Stell-/Setzstufe mit  

Montagekleber aufkleben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Jede Stufe prüfen, ob alles richtig 

aufgeklebt ist und sitzt. Wenn alles 

in Ordnung ist, ein Gewicht (Stufe 

abdecken nicht vergessen) auf die 

Trittstufe stellen, damit während des  

Klebeprozesses die Stufe sich nicht 

verschiebt und in Form bleibt. 

 

Jetzt können Sie die nächste Stufe 

bearbeiten. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
6.2.  
Montage mit Alu-
Stabilisierungsprofil 
 
 
Durch den Einsatz des Alu-

Stabilisierungsprofile wird die 

punktuelle Belastung auf die gesamte 

Stufe verteilt. Abgenutzte Stufen 

erhalten zusätzliche Stabilität.  

 

Übrigens die Montage der Trittstufen ist 

dadurch einfacher. 

 

Alu-Stabilisierungsprofil sollte von der 

Vorderkante auf jeder Seite ca. 2 cm 

kürzer geschnitten werden. 

Als erstes schrauben Sie die Alu-

Stabilisierungsprofile auf die Stufen fest. 

 

Jetzt können Sie die Stufen verkleiden. 

Hier gilt auch, Schritt für Schritt (von oben 

nach unten) jeweils zuerst die  

Trittstufe und dann die Stell-/Setzstufe 

aufkleben.  

Die Stell-/Setzstufe kann mit Silikon oder 

Montagekleber aufgeklebt 

werden. Beim Einsatz von Alu-

Stabilisierungsprofilen sollten die  

Trittstufen mit 2K Montageschaum montiert 

werden.  

 

 



 

Dieses hat folgenden Vorteil: Da die neue 

Trittstufe durch eine Nut  

auf dem Alu-Stabilisierungsprofil fixiert ist, 

kann der Expansionsdruck  

des Schaums die Stufe nicht anheben.  

 

 

 

 

Im hinteren Bereich wird die Stufe  

durch das gleichzeitige Setzen der Stell-

/Sitzstufe niedergehalten. 

 

 

 

Wichtig: Den Montageschaum 

schlangenförmig auf die Trittstufe                                 

auftragen. Sparsam mit umgehen! 

Bedenken Sie das er noch   

expandiert. Für die Stell-/Setzstufen 

empfehlen wir Silikon bzw. 

Montagekleber anstatt – Schaum. 

 

 

 

 

 

 

 



 
7. Falls Blockstufe 
 
Sollte Ihre Treppe eine Blockstufe im Antritt 

haben, muss diese noch 

seitlich mit Trittstufen-und Stell-/Setzstufen-

Kappe verblendet werden. 

  

Für die Befestigung können Sie auch 

Silikon oder Montagekleber verwenden. 

 

 

 

 

 

 



 
8. Fugen und Silikon 
 
Zuletzt alle Fugen mit unserem farblich 

abgestimmten Silikon verfugen. 

Beachten Sie beim Einsatz im 

Wandabschluss-Bereich, 

dass nicht zu viel Silikon aufgetragen wird, 

damit es keine unansehnlichen.                                                                                                

Ränder gibt. 

 

Tipp: Für eine perfekte Fuge ziehen Sie 

eine Silikonwulst in die Fuge und sprühen 

diese leicht mit der Wasser-Spülmittel- 

Mischung ein.  

Zum Schluss einfach  

die Silikonfuge mit einem Fugenabzieher 

abziehen und Sie haben ein 

perfektes Ergebnis. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

3.3. Beim 
Treppenrenovierungssystem 
Premium Line, 
 
(Laminat stufen mit Echtholzvorderkante 

und Antirutschleiste). bevor Sie  

die Trittstufe ausmessen können: 

 

a.) sollte erst die Echtholzvorderkante 

ausgemessen, zugeschnitten  

und eingepasst werden 

 

b.) dann das Alu-Stabilisierungsprofil 

ausmessen. Achtung: von der 

gesamten Stufenvorderkante von jeder 

Seite 1-2 cm abziehen und dann 

auf die Länge zuschneiden. Alu-Profil auf 

die Holzvorderkante  

festschrauben 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

c.) dann die Echtholzvorderkante mit dem 

Alu-Stabilisierungsprofil auf 

der Trittstufe festschrauben 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

d.) jetzt die Trittstufe Breite/Länge 

ausmessen. Bei der Tiefe der Trittstufe,  

bis zur Kante der angebrachten 

Echtholzvorderkante ausmessen,  

bitte hier 3 mm für das Antirutschprofil 

abziehen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jetzt können Sie die Stufen verkleiden. 

Hier gilt auch, Schritt für Schritt (von oben 

nach unten) jeweils zuerst die  

Trittstufe und dann die Stell-/Setzstufe 

aufkleben.  

 

 

 

 



 

 



 

 

 

 

 

 

Profiqualität zum Selbermachen 
 
 
Hinweis: Diese Anleitungen erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit, sondern 
sollen lediglich einen  ungefähren Überblick über den Ablauf der Renovierung 
darstellen. Es können eventuell zusätzliche Arbeiten anfallen, das hängt jeweils mit 
der Ausführung der alten Treppe zusammen. 
 


